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Drei neue Vorstände 
für die SG Strietwald
Am Freitag, dem 12. Oktober 2018 fand im Sportheim der SG eine au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung statt. Knapp 80 Mitglieder aus allen
Abteilungen folgten der Einladung. Zunächst trug Klaus Zenglein den 
Finanzbericht vom Januar 2018 bis 30. September vor. Die aus privaten
Gründen abwesenden Kassenprüfer Sebastian Zang und Sebastian Ebert
wurden durch Stefan Flaschenträger vertreten. Dieser verlas den Prüfungs-
bericht. Dieser bescheinigte dem Vorstand eine saubere und korrekte 
Kassenführung. Die Entlastung des Vorstandes wurde beantragt und die
Versammlung erteilte diese mit fünf Enthaltungen. Für den Wahlausschuss
wurden Daniela Kunkel, Karlheinz Stegmann und Andreas Hemberger 
vorschlagen. Den Vorsitz übernahm Karlheinz Stegmann, Beisitzer waren
Daniela Kunkel und Andreas Hemberger. Zur Wahl standen:
Vorstandsvorsitzender: Michael Caloiero, gewählt mit einer Enthaltung
und einer Gegenstimme. Vorstand Finanzen und Verwaltung: Stefan Fla-
schenträger, gewählt mit 2 Enthaltungen. Vorstand Vereinsjugendabtei-
lungen: Marco Nowotzin, gewählt mit 3 Enthaltungen. Vorstand Sport-
heim und Sportanlagen: Dieter Geis, einstimmig gewählt.
Mit einem kurzen Ausblick übernahm der neue Vorstand die Sitzung und
bedankte sich noch mal ausdrücklich bei Reinhold Brandmüller und
Klaus Zenglein für 16 Jahre Arbeit bei der SG Strietwald. Reinhold Brand-
müller wird der SG Strietwald auf jeden Fall als Abteilungsleiter Fußball
erhalten bleiben und überlegt sich, ob er dazu die neue Aufgabe des
Marketingbeauftragten der SG Strietwald ausfüllen wird. Der neue Vor-
stand wäre darüber sehr erfreut! Zum letzten Tagesordnungspunkt wur-
den verschiedene Fragen und Anregungen der anwesenden Mitglieder
diskutiert und Punkte für die Zukunft seitens des neuen Vorstandes auf-
genommen. Danach beendete der neue Vorstandsvorsitzender Michael
Caloiero die Versammlung. Michael Caloiero
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Agip
Tanken und mehr. agipstation.de

4 für 1

Nach Umbau wieder eröffnet:  
Agip Service-Station in Aschaffenburg-Nilkheim!

Die Aktion gilt ausschließlich an der Agip  
Service-Station Daniel Hubmann, Großost- 
heimerstraße, 63741 Aschaffenburg-Nilkheim.  
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

SPORTGEMEINDE
STRIETWALD 1950 e.V.

Telefon 06021 5822264sportheim@sg-strietwald.de

Osteria - Pizzeria (alle Gerichte zum Mitnehmen!)
Neues von Aldo und Marylú
Weihnachtszeit – Feierzeit
Für Ihre Nikolaus- oder Weihnachtsfeier
haben wir noch Termine frei!

Aldo und Marylú mit ihrem Team

Jeden Sonntag besonderer Mittagstisch!
Übertragungen der 1./2. Bundesliga, der Champions League,  Euro League (DAZN) auf Sky

Öffnungszeiten: 
Di - Fr 17:00 - 22:00 Uhr · Sa ab 17:00 Uhr (an Bundesligaspieltagen ab 15:15 Uhr)
Sonntags von 10:00 bis 13:30 Uhr und 17:00 bis 21:30 Uhr · Montags Ruhetag!
Bei Sportveranstaltungen sonntags durchgehend ab 10:00 Uhr geöffnet!

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv
Verbandsspiel am 23. September
SG – TSV Soden  2:3
Bei sturmartigen Windverhältnissen kam kein
normales Spiel zu Stande. In der ersten Hälfte
hatte die SG den Wind im Rücken. Doch zur
Halbzeit stand es trotz des Windvorteils nur
1:1. In der zweiten Hälfte wurde der Wind
noch stärker, die SG kam zunächst kaum
noch über die Mittellinie. Die Folge waren
zwei Treffer zum Zwischenstand von 1:3
durch den überragenden Kevin Schmitt. Als
dann auch noch Michael Fischer nach einer
Beleidigung eines eigenen Spielers mit rot
vom Feld musste, schien alles gelaufen. Doch
nur eine Minute später hieß es nach einem
schönen Konter plötzlich nur noch 2:3. Die
SG bäumte sich nochmals auf und hatte
durch Serkan Bulamacci und Sascha Cicek
per Freistoß noch zwei große Möglichkeiten
zum Unentschieden. Insgesamt wäre ein Re-

mis gerecht gewesen, das meinten auch die
Zuschauer aus Soden. Doch leider stand
man, trotz des wieder reaktivierten Alexander
Martin, nun zum sechsten Male mit leeren
Händen da. Es wird nun ziemlich brenzlig.
Das Abstiegsgespenst hockt schon direkt vor
der SG-Kabine. Die Mannschaftsaufstellung:
Christian Hein, Recep Bulamacci, Alexander
Martin, Vitali Tsipino, Michael Fischer, Bamba
Marra, Sascha Cicek, Bernd Rettig, Serkan
Bulamacci, Malick Matle, Mehmet Bulamac-
ci, n.e. Mirko Reuter, Osman Bulamacci u.
Mohammad Najal. Die Torfolge: 0:1 Kevin
Schmitt (24.), 1:1 Bernd Rettig (29.), 1:2+1:3
Kevin Schmitt (63., 72.), 2:3 Bernd Rettig
(75.). SR: Florian Müller (Frankfurt-Niederrad)
pfiff gut. Bes. Vorkommnisse: rote Karte für
Michael Fischer wegen Beleidigung eines ei-
genen Spielers. Fünfminütige Spielunterbre-
chung in der zweiten Halbzeit, da der Wind
zu stark blies. Zuschauer: 70.
Verbandsspiel am 30. September
Spvgg Niedernberg – SG  3:1
Nichts war es mit der Verkürzung des Punkte-
abstandes zu Niedernberg. Nach der siebten
Niederlage beträgt der Punkterückstand auf
das direkt rettende Ufer schon neun Punkte.
In der Offensive ist man zu harmlos. Ein Punkt
wäre gegen die keinesfalls starken Niedern-
berger möglich gewesen. Die Mannschafts-
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Müllerstraße 29   -   63741 Aschaffenburg-Damm   -   Tel.: 06021-7717130 

  
 

Ab November bekommen wir Verstärkung 
für mein therapeutisches Team 

 
Für folgende Behandlungsformen habe ich die Zulassung aller Kassen 
●   Krankengymnastik    ●   Traktionsbehandlung / Schlingentisch   
●   Klassische Massagetherapie  ●   Elektrotherapie 
●   Manuelle Lymphdrainage   ●   Ultraschall 
●   Manuelle Therapie    ●   Fango / Heißluft 
●   CMD – Behandlung (Kiefer)   ●   Eisanwendung  
●   PNF 

 

Mit welchen wohltuenden Massagen wir Sie noch verwöhnen, erfahren Sie auf meiner Homepage unter  
www.physiotherapie-stegmann.de 

aufstellung: Christian Hein, Recep Bulamacci
(84. Saef Alshami), Alexander Martin, Osman
Bulamacci (12. Mohammad Najal, 46. Stefan
Schober), Bamba Marra, Sascha Cicek,
Bernd Rettig, Serkan Bulamacci, Stefan
Schlappa, Mehmet Bulamacci. Die Torfolge:
1:0 Jens Kohlepp (15.), 1:1 Stefan Schlappa
(34.), 2:1 Jannis Ohler (40.), 3:1 Jannik Lebert
(82.). SR: Emrah Agaoglu (Frankfurt) pfiff gut.
Bes. Vorkommnisse: gelb-rote Karte für den
gerade eingewechselten Saef Alshami (SG)
wegen Beleidigung. Nach dem Spiel wurde
der Spieler von den Verantwortlichen der SG
für immer suspendiert. Zuschauer: 50.
Verbandsspiel am 7. Oktober
SG – VfR Nilkheim  3:4
Wieder war es nichts mit zumindest einem
Punkt, der allemal verdient gewesen wäre.
Der Schiedsrichter half an diesem Tage kräf-
tig mit, dass diese Niederlage zu Stande kam.
Beim Stande von 2:1 für die SG pfiff der SR
einen Handelfmeter der nie und nimmer einer
war. Dieser Ausgleich brachte die Nilkheimer
zurück ins Spiel. Dem Siegtor in der 84. Mi-
nute ging eine klare Abseitsstellung voraus.
Trotzdem sind vier Gegentore in einem Heim-
spiel einfach zu viel. Das Defensivverhalten
lässt nach wie vor zu wünschen übrig. Die
Mannschaftsaufstellung: Christian Hein, Re-
cep Bulamacci, Alexander Martin, Vitali Tsi-

pino, Markus Herröder (84. Stefan Schober),
Bamba Marra, Sascha Cicek, Stefan Schlap-
pa, Serkan Bulamacci, Malick Matle, Mehmet
Bulamacci, n.e. Mirko Reuter u. Mohammad
Alasmi. Die Torfolge: 0:1 Kevin Schmitt (24.),
1:1 Bernd Rettig (29.), 1:2+1:3 Kevin Schmitt
(63., 72.), 2:3 Bernd Rettig (75.). SR: Salem
Salem (Bürgel) benachteiligte die SG ent-
scheidend. Zuschauer: 80.
Verbandsspiel am 14. Oktober
SG – Gencler Birligi  1:1 abgebr.
Beim Stande von 1:1 wurde das Spiel in der
einhundertsten Minute abgebrochen. Nach
einem Platzverweis für Bamba Marra wegen
einer Tätlichkeit im Affekt (er wurde bespuckt)
gab es Rudelbildungen und Zuschauer von
Gencler Birligi liefen auf den Platz. Nachdem
die Ordner und Betreuer beider Mannschaften
unter Mithilfe von einigen vernünftigen Anhän-
gern von Gencler Birligi die Situation vorerst
in den Griff bekamen, kam es kurz darauf, au-
ßerhalb des Spielfeldes zu einer Rangelei um
den Ball zwischen mehreren Beteiligten. Der
Ball war in der 100. Minute ins Seitenaus ge-
gangen. Es hätte Einwurf für die SG gegeben,
aber dazu kam es nicht mehr, da der junge
Unparteiische das Spiel in der Nachspielzeit
abbrach. Besser wäre gewesen, er hätte es
abgepfiffen, dann hätten sich alle Beteiligten
viel zusätzlichen Ärger vor dem Sportgericht

erspart. Die Mannschaftsaufstellung: Christi-
an Hein, Recep Bulamacci (46. Mirko Reuter),
Jochen Kullmann, Vitali Tsipino, Sebastian
Zang, Bamba Marra, Sascha Cicek, Stefan
Schlappa, Serkan Bulamacci, Steffen Steg-
mann, Mehmet Bulamacci (65. Michael Fi-
scher), n.e. Mohammad Alasmi und Abdel-
rahmann Abo Alia (ETW). Die Torfolge: 1:0 Sa-
scha Cicek (58. Freistoß über die Mauer), 1:1
Irahimli Göksel (74.). SR: Niklas Reitzmann
(Frankfurt). Zuschauer: 80.
Die 2. Mannschaft der SG abgemeldet
Aufgrund von Spielermangel musste die
zweite Mannschaft vom Spielbetrieb der 
B-Klasse Aschaffenburg Gr. 4 bedauerlicher-
weise abgemeldet werden. Alle bisherigen 
Ergebnisse werden annulliert.
Vorschau 
04.11.2018 14:00 Uhr
TSV Mainaschaff – SG
11.11.2018 14:00 Uhr
SG – FC Kleinwallstadt
Vorschau Rückrunde
18.11.2018 14:00 Uhr
SG – Eintr. Leidersbach
25.11.2018 14:00 Uhr
FSV Hessenth./Mespelbr. – SG

Reinhold Brandmüller

EEiinnllaadduunngg  zzuurr

ALTTIERSCHAU
am 17. und 18. November 2018
im Hasenheim, Hasenhägweg 90

Samstag ab 19 Uhr geselliges Beisammensein mit
Preisverleihung an die Züchter – anschl. Spaß-Bingo

Sonntag ab 9.30 Uhr Frühschoppen mit Kaninchenschau,
am Nachmittag Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
Die Vorstandschaft

An alle Strietwälder! An alle Strietwälder!

Monatsversammlung
Unsere nächste Monatsversammlung findet
ausnahmsweise am Dienstag, 6. Novem-
ber 2018, um 20.00 Uhr, im Vereinsheim
statt.

Alttierschau
Am 17. und 18. November 2018 veranstalten
wir unsere Alttierschau in unserem Vereins-
heim. 
Näheres ist der Anzeige zu entnehmen.

Heinz-Günter Otto
Pressewart

Kaninchenzüchterverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90
www.kzv-h507.de

Frühschoppen an Sonn- und Feier-
tagen von 9.00 bis 13.00 Uhr

Annahmeschluss für das 
nächste Heft: 

Freitag, 16. Nov. 2018, 18.30 Uhr!
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Annahmestelle 
für Berichte 
und Anzeigen 
für das

„Strietwälder
Blättche“ ist die
Strietwaldapotheke
Hasenhägweg 27

63741
Aschaffenburg-
Strietwald.

Ergebnisse vom 
2. Wettkampf Bayernpokal
Unsere Jüngsten, 6 Jahre alt, Klasse F wur-
den Dritter.
Die Klasse E kamen auf den 2. Platz. In der
Klasse D hatten wir 2 Mannschaften am Start.
Die D1 wurde 1. Sieger und die D2 wurde
Fünfter. In der Einzelwertung wurde Lia 
Bartelt Zweite und Emilia Bausback Dritte.
In der Klasse C erreichten wir den 4. Platz,
hier belegte Hannah Reichold souverän den
1. Platz. 
Herzlichen Dank an unsere 3 Kampfrichterin-
nen Celine + Sophie Stahl und Nina Ritzert.
Sie haben sich in die Bewertungen der Übun-
gen gut eingearbeitet!
Das Trainerteam: Monika Bleifuß, Gudula Bausback,

Celine Stahl und Nina Emeneth

Sportgemeinde

Strietwald
Turnen

 · Ausgezeichnete Konditionen

· Rund 250 Bankpartner im Angebot

 · Geprüfte Beratungsqualität

Immer hereinspaziert!

Willkommen im Eigenheim.

T 06021 4388310

Thilo Deller

www.drklein.de
thilo.deller@drklein.de

63739 Aschaffenburg
Löherstraße 3

Die Turnerinnen der SG Strietwald bei dem 2. Wettkampf um den Bayernpokal

Für die Erweiterung unserer Produktion suchen wir

freundliche/n Verkäufer/in
und

flexible/n Mitarbeiter/in für unsere Küche

Mo - Fr von 8.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr • Sa von 7.00 - 13.00 Uhr
email: mainaschaff@kunkel-metzgerei.de • www.kunkel-metzgerei.de

Bei Interesse melden Sie sich bitte im Geschäft !

In eigener Sache!
Ab dem Januarheft 2019 müssen wir unsere
Anzeigenpreise durch gestiegene Pro -
duktionskosten anpassen. 
Die Preise erhöhen sich moderat um 
ca. 2-3%. Wir bitten unsere Kunden um Ver-
ständnis. 
Die neue Preisliste erscheint im November
und ist auf unserer Internetsite 
www.strietwaelder-blaettche.de/formate-und-preise.html
einsehbar. 
Damit verlieren andere Preislisten ihre Gültig-
keit.

Förderverein 
der SG Strietwald

Friedel Diller, 
Vorsitzender

Sportgemeinde

Strietwald
Förder-
verein
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Inspiration

Beratung

Ausführung

Pflege

Habichtstraße 40
63741 Aschaffenburg-Strietwald
Tel. 06021/423353

www.gruenbau-aschaffenburg.de
Kostenlose und kompetente Beratung

   Individuelle Gartengestaltung
 Fertigrasen 
 Pflanz- und Pflasterarbeiten
 Gehölzschnittarbeiten
 automatische Bewässerungsanlagen
 Dachbegrünung
Neu: Installation von Mährobotern (Automower)

50JAHRE

Ein Grün von
besonderem Schlag
Ein Golfplatzrasen ist schon etwas ganz Besonderes. Und er
bedarf ganz besonderer Pflege. Damit das Grün nicht zum Handicap
wird, gibt es uns. Ihre Landschaftsgärtner.

TuS Damm
Line Dance
Di 19.00–20.30 Uhr
im Bewegungsraum
der Dalbergschule
(Eing. Paulusstr. 19). 
Neueinsteiger/Wie-
dereinsteiger, passio-
nierte Line Dan -
cer/Gäste sind herz-
lich willkommen zum
Line Dance nach
Country Musik.
Lust zum Mittanzen?
Vorbeikommen und
anschauen. Informa-
tionen in der Ge-
schäftsstelle unter
Tel. 06021 / 46593
(mittw. 10–12 Uhr und
17 – 19 Uhr).

Weihnachten kommt bestimmt!
Am 7. Dezember 2018 ist Annahmeschluss für unser Weihnachtsheft. Es
ist, wie in jedem Jahr, das Januarheft 2019. Sie können hier ihren Kunden,
Freunden und Verwandten gute Wünsche zu Weihnachten übermitteln.

Redaktion Blättche
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Frank Röser 
ist neuer
Stadtschützenkönig
Der Stadtschützenkönig kommt auch in die-
sem Jahr aus dem Strietwald. Frank Röser
erzielte bei seinem Schuss um die Ehre des
Stadtschützenkönigs einen 54,4-Teiler. Als
Zeichen seiner Würde, überreichte ihm Ober-
bürgermeister Klaus Herzog zusammen mit
Bürgermeisterin Jessica Euler die Königsket-
te. Der letztjährige Stadtschützenkönig Ben-
jamin Lindner schoss einen 89-Teiler, was ihm
den Titel 2. Ritter einbrachte.
Den besten Schuss des ganzen Wettbe-
werbs, einen 4-Teiler, gab Julia Scherger ab
und erhielt dafür den Jugendpokal. Bei den
Herren reichte ein 18,6-Teiler für den Pokal,
der an Ronald Brand ging.
Stadtmeisterin mit dem Luftgewehr in der
Klasse Damen 2 wurde Rita Braun mit 364
Ringen.
In der Herrenklasse 1 siegte Benjamin Lind-
ner mit 375 Ringen. Den 2. Platz Herren 3
belegte Frank Röser mit 350 Ringen. Ronald
Brand wurde Stadtmeister mit 381 Ringen in
der Herrenklasse 4. Zweite in der Jugend-
klasse wurde Julia Scherger mit 303 Ringen
vor Tobias Hillebrecht 289 Ringe.
Die Luftgewehrmannschaft mit Rita Braun,
Benjamin Lindner, Ronald Brand und Frank
Röser gewann mit 1470 Ringen den Mann-
schaftstitel. 2. Stadtmeister mit der 
Luft pistole in Herren 3 wurde Elmar Brezig-
heimer mit 338 Ringen. Ronald Brand wurde
Vizemeister in den Herren 4 mit 243 Rin-
gen.
Die Bilanz der diesjährigen Stadtmeister-
schaft im Schießen ist mit dem Stellen des
Stadtschützenkönigs, dem 2. Ritter, 2 Pokal-
siegern, 4 Stadtmeistern, das Erreichen von
4 Vizetiteln und eines 3. Platzes mehr als zu-

Schützengesellschaft
Strietwald 1953e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben der Almhütte
Tr a i n i ng s ze i t en :
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, ab 20 Uhr Training
für alle, Freitag, 20 Uhr Training für alle
Ansprechpartner für Interessierte:
1. Schützenmeister Benjamin LindnerTel. 0177 3820199
2. Schützenmeister Ralph Derra Tel. 0160 1508349
Jugendleiter:
Stefan Goldhammer Tel. 0170 5210100
Sportleiter Ronald Brand Tel. 06021 460274
Schützenhaushandy Tel. 0152 36318276

friedenstellend ausgefallen. Das sehr gute
Abschneiden sollte Motivation für die Preis-
träger sein, weiter zu trainieren und für die,
die leer ausgingen, ein Ansporn sich durch
intensives Training auf die nächsten Meister-
schaften vorzubereiten.
Die Bilder zeigen den Stadtschützenkönig
Frank Röser und die Pokalsiegerin Julia
Scherger.

Ronald Brand

Im Bild von links nach rechts: Bürgermeisterin Jessica 
Euler, Benjamin Lindner (2. Ritter), Oberbürgermeister
Klaus Herzog und Stadtschützenkönig Frank Röser beim
Überreichen der Königskette

Im Bild von links nach rechts: Bürgermeisterin Jessica 
Euler, Benjamin Lindner (1. Schützenmeister), Julia 
Scherger mit dem Jugendpokal, rechts Oberbürgermeister
Klaus Herzog
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Nordic Walking
Neue Laufzeiten
Hallo zusammen, ab Freitag, dem 12. Ok-
tober stellen wir auf die „Winterzeit“ um!
Auf vielfachen Wunsch  starten wir den
Ver such und laufen ab sofort freitags. Der
Samstag fällt hiermit weg!
Neue Laufzeiten ab 12. Oktober sind:
Montag 14.30 Uhr u. Freitag 14.30
Uhr!!! Christel & Sabine

Gleitsichtgläser, auch als  
Sonnenbrillengläser erhältlich,  
im hochmodernen Flächendesign,  
incl. Superentspiegelung + Hartschicht  
zum Paarpreis ab 249 €.

Bei uns sind die  
Endpreise so gut,  
da brauchen Sie  
keine       .%

Hauptstraße 11 • 63814 Mainaschaff 
Tel 06021 74645 • www.optik-zach.de • info@optik-zach.de 
Öffnungszeiten:  
Mo - Fr 0900 - 1230 und 1430 - 1800 Sa 0900 - 1300 und nach Vereinbarung

Kontaktlinsen portofrei über 

Kegelergebnisse 
der Spieltage 3 bis 5
1. Mannschaft Herren
Die 1. Herrenmannschaft konnte in der Zwi-
schenzeit ein Spiel gewinnen.
SG – KV Ober Wöllstadt 3360:3319
Es spielten: Dominic Seitner 865, Michael
Benner 847, Markus Faßbender 830 und 
Thomas Häusler 818.
SG – TSG Neu Isenburg 1 3420:3586 
Es spielten: Thomas Häusler 882, Michael
Benner 871, Dominic Seitner 834 und Markus
Faßbender 833.
2. Mannschaft Herren
Zu Hause eine Macht und auswärts noch zu
verbessern.
SG – DJK Wörth 2 1749:1649
Es spielten: Herbert Bollmann 450, Stephan
Kunkel 445, Christian May 435 und Frank 
Fischer 419.

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln

Spessartfr. Mönchberg 1 – SG 1481:1402
Es spielten: Frank Fischer 366, Christian May
353, Herbert Bollmann 347 und Stephan Kunkel
336.
SG – FC Oberafferbach 3 1741:1725
Es spielten: Stephan Kunkel 470 (persön-
liche Bestleistung), Herbert Bollmann 
453, Christian May 430 und Frank Fischer
388.
3. Mannschaft Mixed
Trotz starken Ergebnissen ist nur ein Sieg zu
verzeichnen.
SG – KSC Frammersbach 4 1640:1713
Es spielten: Pascal Rüttiger 449 (persönli-
che Bestleistung) Gudrun Benner 409,
Thomas Schmitt 395 und Ulrike Buchhofer
387.
AN Schweinheim 3 – SG 1462:1497
Es spielten: Pascal Rüttiger 406, Stefan 
Ott 388, Gudrun Benner 352 und Manfred
Martin 351.
SG – Gem. Mömlingen 3 1626:1660
Es spielten: Frank Fischer 445 (persönliche
Bestleistung), Thomas Schmitt 428 (persön-
liche Bestleistung), Pascal Rüttiger 414 und
Matthias Grund 339.
1. Mannschaft Damen
Auch unsere 1. Mannschaft Damen 
hat ten einen guten Start in die neue 
Run de, nur eine unglückliche Niederlage mit
6 Kegel.

SKC Höchst – SG 2199:2193
Es spielten: Bianca Fischer 377, Margit 
Pfister 377, Sandra Rüttiger 369, Nicole 
Faßbender 360, Sonja Kolb 355 und Daniela
Kunkel 355.
SG – Gem. Mömlingen 2592:2474
Es spielten: Sandra Rüttiger 464 (persönliche
Bestleistung), Sonja Kolb 444, Nicole 
Faßbender 440, Margit Pfister 429, Bianca
Fischer 427 und Daniela Kunkel 388.

Herbert Bollmann

Vergelts Gott sagen möchten wir allen Freunden und
Bekannten für die Glückwünsche und Aufmerksamkeiten anlässlich
unserer Goldenen Hochzeit.
Unser besonderer Dank gilt dem Gesellschaftsclub Concordia, dem
Kaninchenzuchtverein H507, den Staffelsteinern und der
Siedlergemeinschaft Strietwald.
Strietwald, im September 2018 Friedl und Günter Wolf
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Am 21. September starteten wir zu un-
serem Ausflug nach Flachau. Um die Mit-
tagszeit besuchten wir die älteste Brauerei
der Welt in Weihenstephan, und abends er-
reichten wir unser Hotel „Vier-Jahreszei-
ten“ in Flachau.
Am Montag starteten die Wanderer zu ihren
Bergtouren. Eine Gruppe fuhr mit der Seil-
bahn zur Mittelstation und weiter ging es zu
Fuß zur Bergstation und zum Grießenka-
reck (1991 m). Sie genossen die herrliche
Aussicht auf die umgebende Bergwelt und

gingen zurück zum Gasthaus Latschenhof
an der Bergstation. Die zweite Gruppe fuhr
bis zur Bergstation und startete zu einer Hö-
hen-Rundwanderung über das Grießenka-
reck, und den Saukarkopf (2028 m) bei der
auf 10 km über 1000 Höhenmeter zu bewäl-
tigen waren. Grandiose Ausblicke bei schöns-
tem Wetter waren der Lohn für die Anstren-
gungen. Später trafen sich am Latschenhof
die erste Wandergruppe und die Nichtwan-
derer. Sie waren zum Heimatmuseum in Al-
tenmarkt gefahren. 1408 als „Bruderhaus“

gegründet, wurden hier Alte
und Kranke aufgenommen.
Bis 1970 diente es noch als
Altenheim und wurde dann
als „Hoamathaus“ zum Mu-
seum umgebaut. Es beher-
bergt u. a. eine Bauernstu-
be, Rauchküche, Schützen-
stube, Schulklasse, Bader-
stube, Trachtenkammer und
als Highlight die „Grundner-
Krippe“ mit 120 zum Teil 
beweglichen Figuren.
Bei strahlendem Sonnen-
schein stand am Dienstag
eine gemeinsame Seen-
Rundfahrt im Salzburger
Land auf dem Programm.
Am Hallstätter See, mit
8,2 km Länge, 2,1 km Breite
und bis zu 125 m Tiefe ist
er der fünftgrößte See im
Salzkammergut, lockte ein
spontan angestimmtes Lied
eine asiatische Reisegruppe
an. Sie zeigten sich begeis-
tert, forderten Zugaben und
mischten sich für Fotos un-
ter die Sänger und Sänge-
rinnen. Nach diesem Erleb-
nis fuhren wir nach St. Wolf-
gang am Wolfgangsee. Na-
türlich war das „Weiße
Rössl“, bekannt aus unzäh-
ligen Filmchen und Operet-
ten, das meistfotografierte
Motiv. Hier sollen schon mal
die Gäste mit „G’schamster
Diener, Handkuss der Gnä-
digsten“ begrüßt worden
sein.
Am Mittwoch waren die

Die Ausflug-Teilnehmer vor der Brauerei-Gaststätte Weihenstephan

Wanderer wieder unterwegs zu einer Rund-
tour um den Koppen. Bei herrlichem Wet-
ter und einem knackigen Aufstieg (wir hatten
„aus Versehen“ die steile Direttissima er-
wischt) kamen wir früher als geplant beim

Ausflug 
nach Flachau 
im Pongau

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

Berggasthof Sattelbauer an. Im Biergarten
des herrlichen Anwesens machten wir eine
Trinkpause und wanderten weiter zum Hotel
Winterbauer (1053 m). Hier wurden wir auf
der Terrasse bestens verköstigt.
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Danken unterm Regenbogen 
Jubiläumsfeier in der Kita Regenbogenland St. Michael 
 

Wenn eine Kindertagesstätte 25 Jahre wird, dann sind es ganz viele Begebenheiten, 
in denen wir uns über Kinderlachen gefreut und einige Tränen getrocknet haben. In 
dieser Zeit wurden viele Beziehungen geknüpft, miteinander gelebt, Konflikte gelöst 
und Veränderungen angegangen. 
 

Stürmischer Wind begleitete die Feierlichkeit zum 25-jährigen Jubiläum der 
Kindertagesstätte Regenbogenland St. Michael am Sonntag, 23. September 2018. Pfarrer 
Stolzenberger eröffnete mit einem Wortgottesdienst zum Thema „Dankbarkeit“ das Fest. 
Umrahmt wurde dieser durch die 
Band „Hope 21“ und Liedern sowie 
Fürbitten der Kinder. Pfarrer 
Stolzenberger verwies darauf, dass 
die Liebe, der Glaube und die 
gegenseitige Wertschätzung, die in 
diesem Haus gelebt werden, das 
katholische Profil der Einrichtung zu 
einem lebendigen Miteinander 
ausmachen. Außerdem ehrte er die 
Kita-Leitung, Petra Lacorte, für ihren 
Einsatz seit Eröffnung der 
Einrichtung und sprach auch dem 
Team für die wertvolle Arbeit mit den 
Kindern seinen Dank aus.  
 

Michael Sahm, Verwaltungsleiter der 
Kindergärten von St. Michael, begrüßte alle großen und kleinen Besucher sowie die 
geladenen Gäste aus Politik und Kirche.  
Oberbürgermeister Klaus Herzog betonte als Hausherr des Gebäudes, dass die Stadt ihre 
Verantwortung für die Kinder übernimmt, indem sie den Ausbau der Kinderbetreuung 
fördert. In seiner Rede erinnerte er aber auch die Eltern daran, dass sie für ihre Kinder, die 
ihnen das Wichtigste sind, eine große Verantwortung tragen und durch die Mitarbeiter in 
den Kindertageseinrichtungen unterstützt werden. 
Frau Gehring, Fachberatung des Caritasverbandes und zuständig für die Stadt 
Aschaffenburg, bedankte sich beim Träger, der Leitung und dem ganzen Team für das 
Engagement im Dienst der Kirche und der Arbeit mit Kindern und deren Eltern sowie der 
guten Zusammenarbeit.  
In ihrer Rede bedankte sich Frau Lacorte bei allen für die Dankesworte, die guten 
Wünsche für die Zukunft und die Unterstützung in den vielen Jahren. Ihr besonderer Dank 
ging an die Kinder, die ihr täglich zeigen, warum sie vor so langer Zeit diesen Beruf 
ergriffen hat und ihrer Familie, die ihr stets den Rückhalt gegeben hat. 
 

Pünktlich zum Einsetzen des Sturms waren die Festreden auf der Terrasse beendet und 
die Feierlichkeiten konnten im Gebäude weitergehen. Bei einem Gläschen Sekt, Kaffee 
und Kuchen, kam man ins Gespräch und Erinnerungen wurden ausgetauscht. Die Räume 
des Kindergartens, der seit einigen Jahren konzeptionell mit den Kindern umgestaltet und 
mit Funktionsräumen eingerichtet wurde und die Krippe, die seit 5 Jahren besteht, waren 
geöffnet und wurden von den Mitarbeitern erklärt.  
 

Wir bedanken uns noch einmal bei allen Beteiligten für ein wunderbares Fest zum 
Jubiläum unserer Einrichtung. 
 
Petra Lacorte 

Auf dem Saukarkopf (2028 m)

Die Nichtwanderer fuhren
nach Werfen zur Besich-
tigung der Burg „Ho-
henwerfen“. Zu Fuß
oder mit der Zahnrad-
bahn erreichten sie be-
quem die Burg. Diese
wurde im 11. Jh. erbaut
und überragt auf einem
155 m hohen Fels das
Salzachtal. Neben einer
Burgführung, hier waren
400 Stufen zu bewältigen,
konnten im historischen
Landesfalkenhof die
Kunstflüge der Greifvögel
bewundert werden.
Der Rossbrand (1768 m),
Hausberg von Radstadt,
war am Donnerstag das gemeinsame Ziel.
Die Fahrt mit dem Bus auf kurvenreicher und
steiler Strecke war abenteuerlich und verlang-
te von unserem Fahrer Michael äußerste Kon-
zentration und fahrerisches Können. „Herr-
gott, ist die Heimat schön!“ lautet die Inschrift
auf dem Gipfelkreuz des Aussichtsberges. Von
Dachstein über Bischofsmütze, Hochkönig,
die Hohen Tauern mit Großglockner, Großve-
nediger, um nur einige der 150 markanten Gip-
fel zu nennen, reicht dieser überwältigende
Rundblick. Von unserem nächsten Ziel, dem
„Steirischen Bodensee“, hatten noch nicht
viele gehört. Er befindet sich in den Schlad-
minger Tauern auf einer Höhe von 1157 m. In
30 Minuten kann man den See umlaufen, der
friedlich eingebettet zwischen den ringsum
aufsteigenden Bergen liegt. Im Hotel konnten

wir uns an allen Tagen im hauseigenen
Schwimmbad oder in der Sauna von den Un-
ternehmungen erholen. Am Freitag war
Rückreisetag. Im Kloster Scheyern legten
wir zur Mittagszeit eine Rast im Biergarten der
Klostergaststätte ein. Die Schlussrast im Jä-
gerhof in Weibersbrunn beendete einen rund-
um gelungenen Ausflug.
Ein Dank geht an Michael und Sylvia von der
Firma Staab für die angenehme Fahrt und
Bordverpflegung, an die Bäckerinnen Hella,
Sieglinde und Waltraud sowie Renate und
Helmut für die Wursthäppchen. Ein Dank
auch an Herbert, der in Vertretung von Hans
die Betreuung der Nichtwanderer übernom-
men hatte und natürlich unserem Vorstand,
der hauptverantwortlich für die Organisation
des Ausfluges war. Winfried Gumbel

ELEKTROTECHNIK

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Schwalbenrainweg 37
63741 Aschaffenburg

Tel.: 06021 / 494 06 06
Mobil: 0172 / 425 25 04

Fax: 06021 / 980 452
elektrotechnik-hemberger@t-online.de

www.elektrotechnik-hemberger.de
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IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und 
Anzeigen ist die Strietwaldapotheke, AB-Strietwald. Rückfragen richten Sie bitte an: 
redaktion@strietwaelder-blaettche.de. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Berichte zu kürzen.
Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt. 
Annahmeschluss für das nächste Heft: Freitag, 16. November 2018 um 18.30 Uhr!
Gesamtherstellung: WIECHMANN MEDIA CONSULT, Tel. 06078 7823207, Fax: 06078 9387159, 
E-Mail: info@wmconsult.biz

Strietwälder Terminkalender 2018 
Tag   Zeit     Veranstaltung                 Örtlichkeit                        Verein

02.11.  19:30     Kegelabend                              Kegelbahn Sportheim                GC Concordia

16.11.  Annahmeschluss Dez.-Blättche             Strietwaldapotheke                    Förderverein

17. - 18.11.       Alttierschau                              Vereinsheim                               KZV

27.11.  19:00     Vereinsringsitzung                    Schützengesellschaft                 Vereinsring

02.12.                Weihnachtsfeier                        Schützenhaus                            Schützenges.

07.12.  Annahmeschluss Jan. 2019-Blättche    Strietwaldapotheke                    Förderverein

07.12.  19:30     Kegelabend                              Kegelbahn Sportheim                GC Concordia

02.12.  14:30     Weihnachtsfeier                        Gemeinschaftsraum                  Concordia

09.12.  15:00     Adventsfeier                             Gemeinschaftsraum                  Siedlergem.

16.12.  17:00     Adventskonzert                       St. Konradkirche                        Concordia

18.01.  Annahmeschluss Feb. 2019-Blättche    Strietwaldapotheke                    Förderverein

Einen schönen Gruß,
liebe Leser!
Bestes Herbstwetter durften wir für unser 
Kartoffelfest einplanen. Wir freuen uns,
dass sich wieder so viele Familien diesen
Termin für uns frei gehalten haben. Denn
es ist für sie auch die beste Gelegenheit,
um Kontakte zu knüpfen, das Wetter zu ge-
nießen und um Erntedank zu feiern. 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit
unserem diesjährigen, frisch gewählten,
neunköpfigen Elternbeirat! 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen
Helfern recht herzlich bedanken: Vielen
Dank an alle fleißige Eltern, die mit ge-
kocht, geackert, sowie mit uns auf- und
abgebaut haben. 
Ein ausdrückliches Dankeschön auch an

die Aschaffenburger Versorgungs-GmbH,
die uns eine großzügige Anzahl Briketts zur
Befeuerung des Kartoffelfeuers zur Verfü-
gung stellte. So konnten alle Kartoffeln 
gebraten werden und jeder wurde satt. 
In großen Schritten geht es auf das nächste
Fest zu. Nicht nur der Elternbeirat, sondern
auch die Kinder bereiten sich schon fleißig
vor! 
Weiter geht es nämlich im November mit 
unserem St. Martinsgottesdienst und dem
funkelnden Martinszug. 
Am Freitag, dem 9. November, um 
17 Uhr, findet ein Wortgottesdienst in
der Konradkirche statt.
Im Anschluss zieht unser bunter Laternen-
zug über Konradstraße, Strietwaldstraße
und Im Neurod hin zum Kinderhaus in der
Gänsruh. 
Wie wäre es denn, wenn Sie Ihr Fenster an
diesem Abend mit einem Kerzchen für uns
erleuchten? Die Kinder würden sich von 
Herzen freuen!
Ich wünsche Ihnen kunterbunte und son-
nige Herbsttage,

Ihr Konrad, 
die Kinderhausmaus

Nächstes Ziel:
Regionalentscheid in
Schweinfurt
Am Wochenende war der Gauentscheid in
Kahl in der Waldseehalle, wozu sich die Tur-
nerinnen der SG Strietwald mit 2 Mannschaf-
ten und einer Einzelturnerin qualifiziert haben.
Die Klasse E, Jahrg. 2009/2010 mit Rebecca
Roth, Marie Breitenbach, Selina Fusaro, 
Emma Zang und Josephina Schadt erturnte
sich den 3. Rang.
Mit der Klasse D, Jahrg. 2007/2008 mit Lia
Bartelt, Emilia Bausback, Theresa Roth, Ce-
line Varone-Ruiz und Lotta Barth sprang der
2. Platz heraus und die Mannschaft hat sich
somit für den Regionalentscheid in Schwein-
furt am 10. November 2018 qualifiziert. 
Unsere Hannah Reichold als Einzelturnerin in
der Klasse C erturnte sich den 5. Platz.
Nach so vielen Trainingseinheiten ist soweit
alles gut gelaufen, das Trainerteam war sehr
zufrieden!!!
Die Strietwälderin Vanessa Backes erturnte
sich mit ihrer Mannschaft (Sailauf) den 1.
Platz. Sie turnen beim Regionalentscheid in
Schweinfurt um die Qualifikation für die Baye-
rischen Meisterschaften.

Sportgemeinde

Strietwald
Turnen

Die Dämmer Gaststätte „Maxim“
sucht dringend eine Servicekraft auf
450,- € Basis. Tel. 06021 48259, 
Mobil 0173 8269726.

Vielen Dank auch wieder an unsere beiden
Kampfrichterinnen Sophie Stahl und Nina Rit-
zert. Für das Trainerteam: 

Monika Bleifuß, Gudula Bausback, 
Celine Stahl und Nina Emeneth

Vanessa Backes und Hannah Reichold




